
 
 
Veranstalter:  
Netzwerk OS’T besteht aus SupervisorInnen, Organisations-
beraterInnen und SozialwissenschafterInnen, die seit 1999 den 
lösungsfokussierten Ansatz in Supervision, Coaching, 
Organisationsberatung und Gemeinwesenarbeit anwenden und 
 selbst in der Aus- und Fortbildung tätig sind. 
 
 
office@netzwerk-ost.at 
www.netzwerk-ost.at 
 

 
 

 
 

 
Die Fachhochschule Campus Wien, Studiengang für Sozialarbeit 
beschäftigt sich im Rahmen der Ausbildung seit geraumer Zeit mit der 
Anwendung des lösungsfokussierten Ansatzes in der Sozialen Arbeit 
und hier insbesondere in der Beratung, Einzelfallhilfe und 
Gemeinwesenarbeit . Ressourcenorientiertes Arbeiten mit KlientInnen 
ermöglicht neue Wege in der Sozialarbeit. 
 
 
weiterbildung.sozialarbeit@fh-campuswien.ac.at 
www.fh-campuswien.ac.at 
 
 
 
Achtung: Beachten Sie bitte die Veranstaltungsorte, der Lehrgang wird 
in externen Seminarräumen abgehalten!!!!  
 

 
 

 
Lösungen (er)finden 

 
Der lösungsfokussierte Ansatz  

 
Ein dreiteiliger Lehrgang mit  
Insoo Kim Berg 1  
in Wien 
 
veranstaltet von 

 
 

und   

 
 

Fachhochschule für Sozialarbeit 
 
 
                                                 
1 Steve de Shazer verstarb am 11. September 2005 in Wien. Ursprünglich sollte 
dieser Lehrgang von Insoo Kim Berg und  Steve de Shazer geleitet werden. 



 
 
 

Der lösungsfokussierte Ansatz von Insoo Kim Berg und Steve de 
Shazer ist einer der international am meisten diskutierten Ansätze in 
der systemischen Familientherapie. Die in dreißigjähriger Arbeit 
entwickelten Methoden wendet Insoo Kim Berg erfolgreich in 
Therapie, Beratung und sozialarbeiterischer Praxis an. 
 
In diesem dreiteiligen Lehrgang wird Insoo Kim Berg die 
Anwendung des lösungsfokussierten Ansatzes anhand von Praxis-
beispielen demonstrieren. 
 
Die TeilnehmerInnen haben Gelegenheit, ihre eigenen Fallbeispiele 
einzubringen und zu erleben, wie der Ansatz in der Beratung 
einzelner Personen und größerer Systeme angewendet werden kann.  
 
Es besteht die Möglichkeit, KlientInnen, die bei Ihnen in 
Beratung/Betreuung sind, zu einer Life-Sitzung einzuladen. Sie 
werden direkt von Insoo Kim Berg beraten. Die Lehrgangs-
teilnehmerInnen erleben dann die Sitzung als Videoübertragung. 
 
Anmeldungen für Life-Konsultationen und Rückfragen bitte an: 
office@netzwerk-ost.at oder 01 523 38 55 
 
Referentin: Insoo Kim Berg. Sie hat gemeinsam mit Steve de 
Shazer 1978 das Brief Family Therapy Center in Milwaukee, 
gegründet. Sie ist Beraterin, Therapeutin, Trainerin und Autorin.  
 
Termine: 1. Modul: 12. & 13. 12. 2005  

2. Modul: 16. & 17. 03. 2006  
3. Modul:   9. & 10. 05. 2006  

 
Der Lehrgang findet in englischer Sprache statt. Insoo Kim Berg 
spricht aufgrund ihrer internationalen Seminartätigkeit ein sehr gut 
verständliches Englisch. Es wird bei Bedarf anlassbezogen 
übersetzt. Die Life-Konsultationen finden mit Übersetzung statt. 

 
 
Kosten: ab 1. 7. 2005: €  1.600,--  (es wird keine Ust. verrechnet) 
 

Anmeldung: Nach Ihrer Anmeldung per Mail oder Post erhalten Sie 
einen Erlagschein zugeschickt. Die Anmeldung ist erst mit Einzahlung 
der Anzahlung gültig. Die Anmeldungen werden nach Eintreffen gereiht. 
 
Maximale TeilnehmerInnenzahl: 30 
 
Veranstaltungsorte: ACHTUNG die Seminare finden nicht alle am 
gleichen Ort statt! 
 

1. & 3. Modul: 12. & 13. Dezember 2005 und 9. & 10. Mai 2006 
Lehranstalt für systemische Familientherapie, 1130 Wien, 
Trauttmansdorffgasse 3 a 
2. Modul: 16. & 17. 03. 2006, ÖAS, Gonzagag. 11/19, 1010 Wien              
 

 
WAFF-Bildungsförderungen unter bestimmten Voraussetzungen bis zu  
€ 1.100,-- Infos unter www.kursfoerderung.at 
 
Zielgruppe: SozialarbeiterInnen, BeraterInnen, im psychosozialen 
Bereich Tätige, die lernen wollen, wie man den lösungsfokussierten 
Ansatz in der Praxis anwenden kann. 
 
Anmeldung:  bei Netzwerk OS’T 
1070 Wien,  Zieglergasse 63, Tel: 01 523 38 55 
ODER per mail: weiterbildung.sozialarbeit@fh-campuswien.ac.at 
 
Die Anmeldung ist mit Einzahlung der Anzahlung von € 400,-- verbindlich. Bei 
Rücktritt ab September 2005 behalten wir eine Stornogebühr von 25% ein, ab 
Oktober 50%, ab November 100%. Bei Nennung einer/eines ErsatzteilnehmerIn 
(kann auch über die Warteliste erfolgen, so es eine gibt) entfallen die 
Stornogebühren. Mit der Anmeldung werden diese Stornobedingungen 
akzeptiert 


